
   

   

  

 

RSK/ESK-Geschäftsstelle 

beim Bundesamt für Strahlenschutz 

Beratungsauftrag vom 08.08.2011 zur Rückholung von radioaktiven Abfällen aus der 

Schachtanlage Asse II 

 

Am 27.07.2011 hatte die GNS/WTI eine Studie „Standortunabhängiges Konzept für die Nachqualifizierung 

und Zwischenlagerung radioaktiver Abfälle aus der Schachtanlage Asse II“ vorgelegt. 

 

Das BMU bat die ESK mit diesem Beratungsauftrag, auf Grundlage ihrer Stellungnahme vom 07.04.2010 

sowie ggf. weiterer Erkenntnisse über die Zusammensetzung und den Zustand der radioaktiven Abfälle in 

der Schachtanlage Asse II um eine Bewertung der o. g. GNS/WTI-Studie, insbesondere auch im Hinblick 

auf die aufgeworfenen Fragen aus dem Beratungsauftrag vom 25.11.2009. 

 

Die Beratungen ruhen. 

 

 


